
  

LOBBIES VOTE,   
THE MEDIA VOTES

DOMINION VOTES,   
MONEY VOTES...YOU HAVE 
NO LEGAL VOTING RIGHTS

WHEN DO 
YOU 
FINALLY
WAKE-UP
AND
REALISE THAT 
YOU CAN’T 
VOTE FOR / IN
A COMPANY
UNLESS 
YOU ARE ...

A 
SHAREHOLDER
IN THIS 
COMPANY !!! 

WHEN DO YOU FINALLY WAKE-UP AND REALISE THAT 
ALL COMMUNES & CITIES & DISTRICTS, INCLUDING THEIR 

LAW-ENFORCEMENT & GOVERNMENT 
BETREIBUNGSAMTEN /OFFICES DE POURSUITE, ETC. 

ARE 

COMPANIES-FIRMEN-
ENTREPRISES PRIVÉS 

ARE YOU A SHAREHOLDER IN YOUR COMMUNE’s COMPANY ? 

Yvonne Gamsriegler
BETREIBUNGSÄMTER /



  

WANN WACHT 
IHR ENDLICH 

AUF UND 
REALISIERT,

DASS MAN 
NICHT FÜR / IN 

EINEM 
UNTERNEHMEN 
WÄHLEN KANN,

ES SEI DENN, 
MAN IST EIN 
AKTIONÄR
IN DIESEM 

UNTERNEHMEN 
!!!

Harald Bärtschi  Handbuch Genossenschaftswesen     
Zusammenfassung

Die Schweizer Genossenschaft ist gemäß der gesetzlichen Umschreibung 
im Obligationenrecht eine als Körperschaft organisierte Verbindung von 
mindestens sieben Personen oder Handelsgesellschaften, die hauptsächlich 
den wirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder in gemeinsamer Selbsthilfe 
dient. Über ein Grundkapital muss die Genossenschaft nicht verfügen. Die 
Genossenschafter unterstehen einer Treuepflicht. Die gesetzlichen Organe der 
Genossenschaft sind die Generalversammlung, die Verwaltung und unter 
Umständen eine Revisionsstelle (Abschlussprüferin). 

Dividenden einfach erklärt - Raiffeisen Schweiz

17 Apr 2025Als Dividende wird der Anteil des Gewinns einer Aktiengesellschaft bezeichnet, welcher an ihre Aktionäre 
ausgeschüttet wird. Dividendentitel bieten Investoren regelmässige Einkommen, wodurch sie besonders in einem 
herausfordernden Marktumfeld für eine stabile Ertragsquelle sorgen 

ALSO ? 
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